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Schnäppchen aus der „1 Euro-Kiste“ (6)
Ingolf Kling

Bei einer Ebay-Auktion im September vorigen Jahres wurde ein echt gelaufener 
Einschreibebrief mit folgender Beschreibung angekündigt: „Sehr seltene 

Zähnungsvariante der 12 Pf.-Marken !!! Die Zähnung zwischen den beiden Marken 
fehlt komplett !“ – siehe nachfolgender Screenshot der Ebay-Auktion.

Dieses Angebot weckte mein Interesse, da für mich sehr schnell klar wurde, dass 
es sich hier um ein waagerechtes Paar Mi-Nr. 71 XA UMs (wo mittig die senkrechte 
Zähnung fehlt) handelte. 

       

Früheste Verwendung der Michel-Nr. 72 X (dunkel)rötlichbraun, 10 Pf. 
Provinzwappen, geschnitten, als lose Marke geprüft, Zweikreis-Stegstempel 

MAGDEBURG-NEUSTADT -?-  vom 27.11.45

Ich würde mich freuen, wenn ich weiterhin Meldungen von Frühverwendungen der 
geschnittenen und gezähnten Wappenausgabe erhielte.
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In der Vergrößerung (2. Abbildung) sieht man sehr deutlich die fehlende senkrechte 
Zähnung.

Doch sehr überrascht war ich dann am Ende der Auktion, dass sich kein weiterer 
Bieter für den Beleg interessiert hatte. – Was mich natürlich sehr erfreute.

Wenn man sich vor Augen hält, dass der Michel-Katalog  schon für ein postfrisches 
geprüftes Pärchen 350 € ansetzt, sollte für eine Paar auf Beleg bestimmt das doppelte, 
wenn nicht gar das 3-fache angenommen werden. Bisher schweigt der Michel-Katalog 
dazu. Für mich zumindest war es für 20 € + 1 € Versand ein günstiges „Schnäppchen“.


